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Technik im Modell: Maritime Begriffe (Folge 30)      von Rainer Graf 
 
In der Seefahrt werden mitunter Fachausdrücke verwendet, die die „Landratte“ nicht sogleich ver-
steht. Wir wollen in lockerer Folge einige davon erläutern: 
 
a als Morsezeichen: · - (Punkt-Strich, ditt-daa) 

Aneroid-   
            barometer  

Luftdruckmesser   

back   1. Gleichbedeutend für zurück 
2. Die Segel so stellen/halten, dass der Wind von vorne hineinbläst und so 
die Fahrt des Schiffes gebremst wird, oder es vom Steg weggedrückt wird 
(die Fock back halten) 

befeuern   Mit Leuchtfeuern ausstatten (z. B. Küsten)   

Calie   Asymmetrisches Doppelkanu in der Südsee   

Diere 
 

schlankes, mit Rammsporn versehenes Ruderschiff der Antike, das auf jeder 
Seite zwei übereinander angeordnete Riemenreihen aufwies und zusätzlich 
mit einem Rahsegel ausgerüstet war. 

einscheren   Eine Leine (z. B. eine Schot) durch einen Block ziehen   

Faulenzer Drahtseil zur Neigungsänderung des unbelasteten Ladebaums. 

Gaitau   Tau zum Schwenken der Ladebäume bzw. zum Hochziehen der Segel 

gissen   Ermitteln des Standorts eines Schiffes mit Hilfe von Kompass, Karte und 
Log ohne astronomische Mittel   

Hausflagge   Flagge der Reederei (wird im Großtopp gezeigt oder ist an den Schornstein 
gemalt)   

Isländer   
 

Strickpullover aus nichtentfetteter Wolle, früher von Fischern, später von 
Seeleuten und Seglern getragen   

Kasko   Schiffsrumpf (im Unterschied zur Ladung: Kargo)   

Kolderstock  schwenkbarer, vertikaler Stock zum Einstellen des Ruderausschlags 

Leitfeuer 
 

Einzelfeuer mit verschiedenen Sektoren (Farben) zur Bezeichnung eines 
Fahrwassers. Meistens weißer Leitsektor und jeweils roter und grüner Warn-
sektor 

Meerjungfrau   Junger weiblicher Wassergeist mit Fischschwanz   

Nockbeschlag   Beschlag an einer Nock zu deren Schutz und zur Befestigung z. B. der Dirk 
oder einer Schot   

Qualle   Nesseltier mit glockenförmigem, gallertartigem Körper. Einige Arten haben 
giftige Nesselfasern, die auch für Menschen gefährlich sind   

Ruderstock Verbindungsteil aus Holz oder Metall zwischen dem Ruder und Ruderme-
chanismus 

seedoll   gleichbedeutend mit  „seekrank“   

Stengewindreep Tau zum Fieren und Heißen der Stenge 

Tidenkalender   = Gezeitenkalender   

verchartern   Ein Boot, ein Schiff vermieten   
Wellentunnel Raum, in dem die Welle zwischen der Maschine und der Wellenhose ver-

läuft 
Wer kennt noch weitere Begriffe? Was soll erläutert werden?  
Die Redaktion erwartet Eure Anregungen!  


